
Maria, Königin des Friedens 

Die Ferienzeit geht zu Ende. Woran erinnern Sie sich? Welche Landschaften 
haben Sie noch im Blick, das Meer, Bergseen oder den Strand? Wie war es zu 
Hause? Viele Begegnungen oder waren alle anderen ausgeflogen? Schön, dass 
wir wieder zusammen sind. 

Ich war in Flüeli, beim hl. Bruder Klaus von der Flüe – manche kennen den 
Ort. Der Ort liegt in der Nähe von Luzern. Br. Klaus ist der Patron der 
Schweiz, ein Mann des Friedens. Er war ein reicher Bauer, hatte 10 Kinder.  
Mit 50 Jahren verließ er mit dem Einverständnis seiner Frau die Familie.  
Er suchte Gott. Nach einer Vision ließ er sich ganz in der Nähe seines Hofes, 
nur 500 m entfernt, nieder. Er lebte als Einsiedler. Viele suchten seinen Rat. 
Er wurde ein großer Ratgeber in den Wirren der Zeit. Er lebte  
20 Jahre nur von der Eucharistie. Er starb 1487. 

Es gibt ein wunderbares Gebet von ihm: 
Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich hindert zu dir. 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich fördert zu dir. 
Mein Herr und mein Gott, nimm mich mir und gib mich ganz zu Eigen dir. 

Jetzt schaue ich auf Maria. Hat sie sich nicht ganz für Gottes Wort  
entschieden, als sie es zuließ: „Mir geschehe nach deinem Wort“, dass dieses 
WORT ihr ganzes Leben bestimmte, dass das WORT in ihr Mensch wurde? 
Jesus wurde ihr Leben. 

Wie entsteht Frieden? Siegt der Stärkere? Ist es Diplomatie? Sind es Kompro-
misse, die wir vereinbaren? Oder dass wir alles zulassen?  
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Gott ist ein Gott des Friedens. Er ruft uns zusammen, damit wir sein Volk 

sind, eine Gemeinschaft, ein Herz und eine Seele. Jesus ist unsere Mitte.  

Der Weg zum Frieden ist das Hören auf Gottes WORT und die 

VERGEBUNG. „Der Engel des Herrn“, zu dem es jeden Morgen läutet, 

nimmt uns auf die Spur Marias, dass das WORT in unserem Leben Gestalt 

annimmt, dass unser Leben von Jesus spricht: ein Zeugnis des Friedens. 

Sind wir bereit, Gott in unser Leben einzulassen, um Menschen des Friedens 

zu werden? 

Machen wir uns auf zur „Großen Wallfahrt zur Muttergottes vom Soon“! 

Ihr Pastor P. Meinulf, mit Kooperator K-J. Bings, Diakon B. Lohmer  

und der Klostergemeinschaft 
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